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Ein Brocken glühenden Gesteins im Weltall, das ist 
unsere Erde. Leben können wir Menschen auf ihr, 
weil auf ihrer erkalteten Außenhaut Wasser konden
siert ist und sich darüber eine Atmosphäre gebildet 
hat. Die Vorgänge in der Atmosphäre und der Kreis

lauf des Wassers bestimmen das Klima. Das Leben auf 
der Erde und die Aktivitäten der Menschen nehmen 

auf das Klima Einfluss. 
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wichts betreffen deshalb alle Lebewesen in einem Lebens
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Wie alle anderen Tiere sind wir Menschen darauf angewiesen, unsere Nah
rung aus der Natur zu beziehen. In immer größerem Umfang greifen wir in 
den natürlichen Kreislauf des Lebens ein, damit eine stetig wachsende 
Menschheit ernährt werden kann. Dabei dürfen die Lebensgrundlagen von 
Menschen, und von Tieren, langfristig nicht weiter zerstört werden. 
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grundlegend verwandelt. Sie beeinflusst das ökologische 
Gleichgewicht zum einen durch ihren Energieverbrauch, 
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Alltag, das ist für immer mehr Menschen das Leben in 
immer größeren Städten. Enge, Lärm, Müll, Wohngifte, 
Abgase, Informationsüberflutung und die Hektik im Arbeits
leben sind Stressfaktoren und führen zu starken Belastungen 
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Verantwortlich handeln bedeutet heute mehr denn je 
Umweltschutz, auf lokaler ebenso wie auf globaler 
Ebene. Umweltschutz bedeutet Schutz des ökologi
schen Gleichgewichts durch Klimaschutz, Naturschutz 
und Artenschutz. All dies setzt die wissenschaftliche 
Beobachtung der Umwelt und die Entwicklung neuer 
Technologien für ein umweltgerechtes Handeln und 
Wirtschaften voraus. 
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